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Trump und Grönland: NATO will
militärische Kontrolle stärken!

NATO plant, US-Präsident Trump an Grönland zu binden,
um geopolitische Spannungen und Sicherheitsinteressen

zu adressieren.

Grönland, Dänemark - Inmitten wachsender geopolitischer
Spannungen und des gesteigerten Interesses an Grönland haben
mehrere NATO-Staaten Initiativen ins Leben gerufen, um US-
Präsident Donald Trump von seinen ambivalenten Plänen
bezüglich der Insel abzuhalten. Wie Süddeutsche.de berichtet,
wird derzeit ein Vorschlag erarbeitet, der die Einrichtung eines
„arktischen Kommandos“ unter Führung eines US-Generals in
Grönland vorsieht. Ziel dieser Initiative ist es, Trumps
amerikanischen Sicherheitsinteressen gerecht zu werden, ohne
jedoch den völkerrechtlichen Status Grönlands zu verändern.

Die Dänische Premierministerin Mette Frederiksen besprach
diesen Plan während eines Treffens mit Bundeskanzler Olaf
Scholz in Berlin. Geplant ist, dass Norwegen und Großbritannien
dem Weißen Haus den Vorschlag unterbreiten. NATO-
Generalsekretär Mark Rutte soll ebenfalls in die Gespräche
involviert sein. Trumps Interesse an Grönland wird allgemein als
Versuch interpretiert, sowohl wirtschaftliche Vorteile als auch
geostrategische Kontrolle über die Region zu erlangen.

Hintergründe und Strategische Interessen

Grund für die Taten sind nicht zuletzt die klimatischen
Veränderungen, die die geostrategische Lage Grönlands
zunehmend bedeutend machen. Der Klimawandel hat die
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Schifffahrtsrouten im Sommer zugänglicher gemacht und
verstärkt den Druck auf NATO-Verbündete, ihre militärische
Präsenz in der Region zu erhöhen, um Trumps Bedürfnis nach
Kontrolle zu bedienen. Laut Zeit.de hat Dänemark bereits zwei
Milliarden Euro in die Sicherheit der Arktis investiert, ein Zeichen
dafür, wie wichtig die Region für die dänische Regierung ist.

Während Trump offen über seine Interessen sprach, hat dies die
Beziehungen zwischen Dänemark und der Trump-Regierung
belastet. Ein Telefonat zwischen Frederiksen und Trump verlief
eher negativ, und Experten in der US-Regierung scheinen sich in
ihrer Auffassung über Trumps aggressiven Ansatz uneinig zu
sein. Während einige Regierungsmitglieder like Vizepräsident J.
D. Vance und Sicherheitsberater Walz eine entspanntere
Haltung zeigen, ist die Unsicherheit über die Richtung der US-
Politik ein zentrales Thema.

Die Rolle Grönlands und die Suchstrategien

Grönland genießt eine weitgehende Autonomie, gehört jedoch
offiziell zum Königreich Dänemark. Die grönländische Regierung
hat klar gemacht, dass sie selbst über ihre Zukunft entscheiden
möchte. Diese Unabhängigkeitsbestrebungen, gepaart mit der
traditionellen dänischen Kontrolle, machen die Situation in der
Region zusätzlich kompliziert. NATO-Verbündete beobachten die
Grönland-Debatte genau, da sie die Glaubwürdigkeit des
Militärbündnisses gefährden könnte, sollte ein führendes
Mitglied der NATO Gebietsansprüche gegenüber Dänemark
erheben.

Ein solches Vorgehen könnte unter Umständen sogar zu einem
Austritt der USA aus der NATO führen, was verheerende Folgen
für das Bündnis hätte. Die Diskussion um die zukünftige
militärische Präsenz in der Arktis spielt dabei eine
entscheidende Rolle. Wie aus Saalbach’s Geopolitik-Studie
hervorgeht, könnte die Verwirklichung der Planungen
maßgeblich davon abhängen, ob Trumps Interessen primär in
Sicherheitsfragen oder in den Rohstoffvorkommen Grönlands
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liegen.

Die Erfolgsaussichten für den Vorschlag an Trump bleiben
ungewiss, da er noch nicht zwischen den NATO-Staaten
abgestimmt wurde. Die Initiatoren hoffen jedoch, bis zum NATO-
Gipfel Ende Juni in den Niederlanden einen konsensfähigen Plan
ausarbeiten zu können.
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